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Ehrenringder StadtWienfür ProfessorJulius Schmid. Wieschonbekannt ,hatder
Wiener Gemeinderat beschlossen ,dem Altmeister der Wiener Malkunst Professor

der Akademie der bildenden Künste Julius Schmid in Anerkennung seiner gryssen
Erfolge auf dem Gebiete der Malkunst und seiner Verdienste um das Wiener Kunst - ¬

leben anlässlich seines fünfundsiebzigsten Geburtstages den Ehrenring der Stadt

Wien zu verleihen .Professor Schmid wurde am 3 .Februar 1854 in Wiengeboren

und besuchte die Wiener Akademie der bildenden Künste als Schüler Professor
August Eisenmengers,unter dessen Leitung er sich zumHistorien - undPorträtmaler
ausbildete . Seinebedeutendste Freskoarbeit sind die Deckengemälde in der res¬

taurierten Schottenkirche .Dann schuf Schmid neben vielen Porträts dekorative

Monumentalarbeiten ,wie den eisernen Vorhang im Raimundtheater und die Deckenge¬

mälde im Festsaal des Hauses der Kaufmannschaft .Von dem bedeutenden Künstler
stammt auch das im Jahre 1897 für die damalige Schubertausstellung imAuftrag

der GemeindeWiengemalte Bild " EinSchubertabend in einem WienerBürgerhaus " ,
das zu den populärsten Gemälden der jüngsten Gegenwart zählt .Ausser diesemGe¬
mälde besitzt das Museum der Stadt Wien noch die von der Meisterhand Schmids

geschaffenen Bilder " Beethoven " und" Musikprobe bei Haydn " .Bei allen diesen Bil¬

dern ist die treffende Milieuschilderung ,der Schmidseinen Ruf als Historienma¬
ler verdankt ,besondershervorzuheben .Heutemittags fand nunimRathausdie
feierliche Ueberreichung des Ehrenringes an den greisen Meister statt .Bürger¬
meister Seitz würdigte die grossen Verdienste Julius Schmids um die deutsche

Kunst und um die Wiener Malkunst im besonderen und entbot dem Künstler die

aufrichtigsten Glückwünscheder Stadt Wien .Nach Ansprachen des Präsidenten der
Genossenschaft der bildenden Künstler Wiens Professor Goltz und des Rektors der

Akademie der bildenden Künste Professor Jungwirth dankte ,überaus bewegt ,der

greise Meister für die ihm bereitete Ehrung .Ander Feier nahmenunteranderem
Vizebürgermeister Hoss ,Hofrat Leisching ,Obersenatsrat Gräf und die Familienah¬

gehörigen Professor Schmidsteil .
- . - . - - ————- ——- - - ¬

Beleuchtungdes Hochstrahlbrunnens .Anlässlich des Pfingstfestes wird derLeucht
brunnen am Schwarzenbergplatz am Pfingstsamstag und Pfingstsonntag jeweils
von 21 bis 22 Uhr seine farbenprächtigen Wasserspiele zeigen .
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